
 

 
WAAGPLATZ 1A • A-5020 SALZBURG • Tel. 0043-0662-8042-2149 • FAX 0043-0662-8042-3078 • DI–FR 14–18, SA 10–13 UHR 

E-MAIL traklhaus@salzburg.gv.at • Internet: www.traklhaus.at • DVR 0078182  

GALERIE 
IM 
TRAKLHAUS 

 
 21. 4. 2011 
 
Presseinformation 

 
Tobias Pils erhält den Anton Faistauer Preis für Malerei des Landes Salzburg  
Die beiden Anerkennungspreise gehen an Isa Schmidlehner und Clemens Wolf. 
 
Landeshauptfrau Mag. Gabi Burgstaller wird die Preise am 21. April um 19 Uhr bei der Ausstellungseröff-
nung in der Galerie im Traklhaus übergeben. 

Bereits zum 14. Mal wurde heuer vom Land Salzburg der Anton Faistauer Preis für Malerei österreichweit 

für Künstler und Künstlerinnen unter 40 Jahren ausgeschrieben. Dieser Preis wird alle drei Jahre vergeben 

und ist mit € 7.000,- dotiert; zusätzlich gibt es zwei Anerkennungspreise mit je € 2.000,-. 

 

Die Jury (bestehend aus der vorhergehenden Preisträgerin Gerlind Zeilner, Dr. Günther Dankl, Tiroler Lan-

desmuseum und dem in Wien lebenden Salzburger Maler Jakob Gasteiger) hat in der ersten Jurysitzung im 

März aus den 87 Einreichungen die 11 Anwärter/innen für die Ausstellung in der Landesgalerie im Traklhaus 

ausgewählt. Die große Zahl der durchwegs qualitätvollen Bewerbungen beweist das Interesse der Künstler 

und die Bedeutung dieses Preises.  
In der Ausstellung traf sich die Jury ein zweites Mal, besprach die Arbeiten der Nominierten und schlug als 
Preisträger einstimmig die Preisträger vor. 
Begründung der Jury: 
Tobias Pils hat ein geschlossenes, eigenständiges Werk entwickelt. Er baut seine Malerei aus Flächen und 
Schichten heraus auf, in die er graphische Elemente integriert und sie zu einer Gesamtheit verarbeitet. Seine 
Malerei entsteht aus einer spontanen Entscheidung während des Arbeitsprozesses. 
Der Ausgangspunkt für Isa Schmidlehner’s Malerei ist die Erzählung, die sie durch malerische Umsetzung 
relativiert. Das Endprodukt ist reine Malerei; die Erzählung bleibt Fragment. Die Bilder bauen sich über die 
Farben auf, das Ergebnis ist eine farbintensive, bis ins Skurrile gehende Malerei. 
Clemens Wolf betreibt eine Malerei, die vom Motiv ausgeht, jedoch nicht daran fest hält, sondern in ein ma-
lerisches Konzept überführt wird. Er geht von thematischen Ansätzen aus – Maschendraht und Bauzäune 
als Abgrenzung – der Künstler versteht es aber, die vordergründigen Inhalte durch eine konzeptuelle Male-
rei aufzulösen. 

 

Die Arbeiten werden in den Räumen der Galerie und im Studio gehängt. Das Spektrum der ausgestellten 

Werke reicht von abstrakten, geometrischen Motiven bis zu realistischen Darstellungen. Dem Publikum wird 

ein spannender Einblick in die junge, aktuelle österreichische Malerei geboten. 
Besonders wichtig ist es dem Kunstreferat des Landes, die Preise im Bereich bildende Kunst immer in Ver-
bindung mit einer Ausstellung im Traklhaus zu vergeben. 
Zum einen soll die Preisvergabe für die Öffentlichkeit mehr Transparenz erhalten, zum anderen wird durch 
diese Ausstellungen ein Einblick in das Kunstschaffen der jungen Malerei-Szene gegeben. 
 
Die Ausstellung der nominierten Künstler/innen und der Preisträger (Alfredo Barsuglia, Béatrice Dreux, 
Aurelia Gratzer, Michael Horsky, Julia Maurer, Ute Müller, Tobias Pils, Petra Polli, Jörg Reissner, Isa 

Schmidlehner, Clemens Wolf) zeigt die Galerie im Traklhaus noch bis 11. Juni.  
 
 
Fortsetzung auf der Rückseite 
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Tobias Pils 

www.tobiaspils.com 
1971 in Linz geboren, lebt und arbeitet in Wien 
1990-1994 Akademie der bildenden Künste Wien 
1994 Otto Mauer Preis 
 

Ausstellungen/Beteiligungen (Auswahl) 
2011 Jack Hanley Gallery, New York 
2010 Rezan Has Museum, Istanbul 
2009 Gironcoli Museum, St. Johann bei Herberstein 
2008 Genia Schreiber University Gallery, Tel Aviv 
 Tresor Ba Kunstforum, Wien 
2007 Lentos Kunstmuseum, Linz 
 Museum Stift Admont 
 
 
Isa Schmidlehner 

1971 in Wien geboren, lebt und arbeitet in Wien und Berlin 
1996-2001 Akademie der bildenden Künste, Wien, Malerei bei Sue Williams und Adi Rosenblum 
 

Einzelausstellungen:  
2010 Galerie Patrick Ebensperger, Berlin 
 Boltenstern Raum Galerie Meyer Kainer, Wien 
2009 Okregowe Muzeum w Suwalkach, Polen 
2008 Galerie Meyer Kainer, Wien 
2006 Staatsoper, Wien 
 
 
Clemens Wolf 

www.clemenswolf.com 
1981 in Wien geboren wo er lebt und arbeitet 
2002-07 Kunstuniversität Linz, Malerei und Grafik 
2006 artist in residence, Hildesheim 
 Diesel New Art Award 

2009 Strabag Art Award 
 

Ausstellungen (Auswahl) 
2011 Es lebe die Malerei - Sammlung Essl, Klosterneuburg 
 Galerie Nikolaus Ruzicska, Salzburg 
 Galerie Steinek, Wien 
2010 Leopold Museum, Wien 
 Namoc National Art Museum of China, Bejing 
 Galerie Ruzicska Salzburg 
 
 
Fotos – von der Preisverleihung – senden wir Ihnen gerne auf Anfrage zu oder Sie holen sich welche 
von unserer Internetseite:  
http://www.salzburg.gv.at/themen/ks/kultur/traklhaus/pressefoto.htm 
 
Mit Dank für die Weitergabe dieser Information und mit besten Grüßen  
(Andrea Schaumberger, Dietgard Grimmer, 21. 4. 2011) 


